
12. Januar 2025

Skandal an Nienburger Tankstelle:
Polizistin von Mann beleidigt!

Ein 35-jähriger Nienburger beleidigt eine Polizistin an einer
Tankstelle. Rassismus und Frauenfeindlichkeit stehen im

Fokus des Gerichts.

Nienburg/Weser, Deutschland - Ein Vorfall an einer
Tankstelle in Nienburg hat in der Öffentlichkeit Aufsehen erregt.
Laut Die Harke kam es in einer Juli-Nacht 2024 zu einem Streit
zwischen zwei Gruppen, bei dem ein 35-jähriger Nienburger
stark verbal agierte. Der Angeklagte wird beschuldigt, eine
Polizistin beleidigt und in ihrer Ehre herabgewürdigt zu haben.

In den Vorwürfen heißt es, dass der Nienburger die Polizistin als
„Nazi“ beschimpfte und äußerte, dass eine Frau ihm nichts zu
sagen hätte. Der Angeklagte bestreitet diese Anschuldigungen
und gibt an, er habe versucht zu schlichten. Gleichzeitig
behauptet er, die Polizistin habe ihn beleidigt, indem sie den
Ausdruck „Zigeunersippe“ verwendete, was für ihn eine
Beleidigung darstelle. Der Richter stellte bei der Verhandlung
fest, dass der Angeklagte keine klaren Informationen zur Art der
Auseinandersetzung liefern konnte.

Richter bestätigt Beleidigungen

Die Polizistin schilderte, dass der Angeklagte anmerkte, alle
Frauen, die nachts draußen seien, seien „Huren“, während er
betont, die Polizistin habe den besagten Begriff benutzt, was
jedoch von ihr bestritt wurde. Der Staatsanwalt beantragte
daraufhin eine Geldstrafe von 40 Tagessätzen zu je 15 Euro
wegen vorsätzlicher Beleidigung. Der Richter folgte diesem

https://www.dieharke.de/lokales/nienburg-lk/nienburg/nazi-mann-beleidigt-polizistin-an-tankstelle-in-nienburg-NJU6LLJSPJAYDN2UV4ITZSX3IU.html


Antrag und stellte fest, dass es keine Beweise für die
Verwendung des Begriffs „Zigeunersippe“ durch die Polizistin
gab. Zudem bezeichnete er die Äußerungen des Angeklagten als
„rassistisch“ und „frauenfeindlich“.

Während dieser Vorfall auf lokaler Ebene diskutiert wird, ist das
Thema Rassismus und Frauenfeindlichkeit innerhalb der
deutschen Polizei auch eine breitere Problematik. In einem Buch
von Tobias Singelnstein und Benjamin Derin, das sich mit der
deutschen Polizei beschäftigt, werden verstärkt rassistische
Einstellungen unter Polizeianwärtern untersucht, wobei eine
Studie aus Nordrhein-Westfalen zeigt, dass diese ebenso
verbreitet sind wie in der Gesellschaft. Hierbei stellt sich heraus,
dass diskriminierende Verhaltensweisen in der Polizei sowohl
bewusst als auch unbewusst geschehen können, wie Vice
berichtete.

Im Zusammenhang mit diesem Thema wird die Notwendigkeit
einer externen Kontrolle von Polizeifehlverhalten als dringend
erachtet, um eine problematische Kultur innerhalb der
Institution zu verändern. Immer wieder wird auf die fehlende
Fehlerkultur und Selbstreflexion innerhalb der Polizei
hingewiesen, während Vorschläge wie die Einführung von
Kontrollquittungen in Städten wie Bremen und Berlin zur
Behauptung von diskriminierendem Verhalten diskutiert werden.
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